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Heute, Freytag den 3"" May 1311, wird aufgeführt:

Zur letzten Vorstellung
(Zum Erstenmale.)

c n r ö c

Die

oder:

tOerrosc.

Große Feen-Oper in drey Aufzügen, nach dem Französischen beliebten 6onä«I1on bearbeitet,
in Musik gesetzt von Isouai-ch

> ,Vü« <

Personen:
slamir, Prinz von Salern — — Herr Schöttuer' ?
AUdor, dessen Lehrer, ein Magier — — Hc,r Scharcer. Z Dame» vo« Hofe des Prinzen
Handini, Stallmeister deS Prinzen — — Herr Schmidt.
Baron von NtontesiaScone — — — Herr Viö.
Vlorinde, i . ^ ^.. __ _^ __ l Mad. Qossy.
Hisbe, j "'''" ^^er — — j ^^ ^^^^
Hschenbrödl oder d6»ärillou, seine Stieftochter Mao. Köhler.

i

z Pagen
i

i Herrn vom Hofe. — Stallmeister.

, Mad. Mo.
i Mad. Ios. Höhlet,
j Mad. Wagner,
f Mad Schmidt.

Denwls. Wagner.
! Dem. Nio.
Dem. Bißler.
BettyVio.

Mehrere Pagen und Gefolge.

Der Schauplatz ist in Italien.

Die Gesänge dieser Oper, sind an der Cassa, für s Mor.,und mit französischem Text für 10 Stbr. zu haben.

Preise der Platze.

Erstes Parquet und Loge 40 Stbr. —^ Zweites Parquet 20 Stbr. — Gallerie 12 Stbr. — Kinder unter 10 Zähren zahlen auf den
ersten Platz die Halste.

Billets sind beym Herrn Kassirer Diepold auf der Volkerstraße in Nro. 602, und Abends an der Kasse zu haben.

Der Anfang ist präcise um Mb 7 Uhr.
Gedruckt bei Hosiammerrarh Stahls in der Carlstadt am Ende der Grabenstraße.
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